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Checkliste Markierung 
- Für die schnelle Erinnerung und Kontrolle unterwegs - 

 
Kreuzungen  

� Alle  Kreuzungen  – auch "GERADEAUS" – markiert? 

� Markierungszeichen des weiterführenden Weges  "auf Sicht",  d. h. bei Annäherung 
bzw. beim Eintreten in die Kreuzung  

� aus jeder Gehrichtung erkennbar?   

� Besonders bei Richtungswechsel: Ist kurz hinter der Kreuzung  ein Bestätigungszeichen  
"auf Sicht" und in jeder Gehrichtung angebracht (- 4 Zeichen pro Kreuzung -)?  

� Bei schwierigen Kreuzungen: Ist ein 2. Bestätigungszeichen in ca. 50 m Abstand angebracht? 
 

Längere, kreuzungsfreie Abschnitte  

� Wurde bei  längeren, kreuzungsfreien Abschnitten ein Beruhigungszeichen  � 
� "auf Sicht" aus jeder Gehrichtung angebracht, d. h. bereits vor dem Erreichen des 

Markierungsträgers erkennbar? 
 

Allgemeines  

� Jeweils gleicher Markierungsträge r (Baum, Pfosten) für alle Markierungszeichen, deren 
Wege auf dieser Trasse verlaufen? 

� Alle  Markierungszeichen aller Wege , die auf gleicher Trasse verlaufen,  
� immer  zusammen  angebracht? 

� Richtige  Reihenfolge  aller Markierungszeichen, die auf gleicher Trasse verlaufen? 

� Markierungszeichen möglichst auf der gleichen Wegseite?  

Reihenfolge der Markierungszeichen  
von oben nach unten 
- Eifelsteig 
- Partnerwege Eifelsteig  

(z. B. Bachtäler-Höhenroute) 
- Europäische Fernwanderwege  

(z. B. E8)1) 
- Weitwanderwege (z. B. AE)1) 
- Hauptwanderwege (z. B. HWW 10) 
- Regionalwanderwege  

(z. B. Pilgerweg)  
- - örtliche Wanderwege 

Anbringung bei gleicher Wertigkeit z. B. in 
numerischer Reihenfolge von oben nach unten. 
1) AE, E8: Markierung in größeren Abständen, nur an 
markanten Punkten u. wichtigen Kreuzungen  

Wanderweg Gehrichtung 

Markierungs- u.  
1. Best.-Zeichen 
Markierungsträger  
(Baum, Pfosten) 

Prinzip der 
Sichtmarkierung 

*) 
*) 

Gehrichtung "geradeaus" 
≤ ca. 50 m 

*) Bestätigungsz. 
bei unübersichtl.  
Wegeverlauf 


